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BÜRGERHAUS WESERTERRASSEN 

Basteln mit Papier 
Peterswerder. Eine Ferienaktion für Sechs-

. bis Elfjährige hat das Bürgerhaus Weserter
rassen für die Z�it vom 26. bis 30. Juli (Mon
tag bis Freitag) organisiert. Eine Woche lang 
wird rund um das Thema Papier gebastelt 
und gewerkelt. Die Kinder lernen, mit Papier 
zu weben, Kunstwerke aus Pappmaschee zu 
erstellen oder Papier selbst herzustellen. Die 
Kinder können mit unterschiedlichen Mate
rialien arbeiten, Wasser- oder Sandgemische 
zu Hilfe zu nehmen und verschiedene 
Arbeitstechniken auszuprobieren. Die Kurs
gebühr beträgt 60 Euro pro Kind, Infos und 
Anmeldung unter 54 94 90. TH H 

WISSEN UM11 

Physik des Fußballs 
Altstadt. Wie kann ein Ball um die Kurve flie
gen? Welche Chance hat der Torwart beim 
Elfmeter? Solche und ähnliche Fragen beant
wortet der Physiker Jens Falta am Sonn
abend, 10 Juli, ab 11 Uhr im Haus der Wissen
schaft, Sandstraße 4/5. Der Vortrag findet als 
Präsenzveranstaltung statt. Anmeldungen 
unter info@hausderwissenschaft.de sind er
forderlich. THH 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Von Donnerstag, 08. f uli bis Mittwoch, 14. 
f uli, Gd = Gottesdienst, T = Taufe, A = Abend
mahl, Kgd = Kindergottesdienst, Kdbetrg = 
Kinderbetreuung 

Evangelische Gottesdienste 
Alt Hastedt: So 10.30; Andreas Gemeinde: 
So 10 (A. Wichmann); Auferstehung, Kirche: 
So 10, So 11; Borgfeld: So 11.30 (A. Wich
mann); Homer Kirche: So 10 (Wegener); 
Oberneuland, St. Johann: So 10 (Mühring); 
St. Ansgarii, Kirche: So 10 (Oßenkop), So 
11.30 (Gröttrup), St. Martini, Kirche: So 10

(Latzel); St. Michaelis: So 18 (Quade); St.-Pe
tri-Dom: So 10 (Schneider); St. Remberti: So 
10 (Joas); Unser Lieben Frauen, Gemeinde
zentrum: So 9 ( Gröttrup); Landeskirchliche 
Gemeinschaft: So 17.30 Gd (P. Senner), Wal
ler Heerstr, 197 

Ev. Gottesdienste in anderen Sprachen 
Plattdeutsch: St. Jakobi Kirche: So 10 (Leh
mann); Persisch: St. Markus Gemeindehaus: 
So 12; 

Krankenhaus Gottesdienste 
Ev. Diakonissenmutterhaus, Emmaus-Kir
che Park: So 10; Seelsorge auf dem Oster
holzer Friedhof, Nordkapelle: Ev. u kath. 
Kirche „Ganz Ohr, Gespräche über Leben und 
Tod", Mi 14 - 15.30 

Evangelische Freikirchen 
Bibelgemeinde, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 
6: So 10.30 Gd; Evangelisch-methodistische 
Kirche, Erlöserkirche, Schwachhauser Heer-
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Kulturkirche bittet zu Tisch 
Ausstellung in St. Stephani eröffnet - Kunststudenten nähen Patchwork-Decke 

VON SIGRID SCHUER 

Altstadt. Ungewohnte Töne dringen aus den 
weit geöffneten Toren der Kulturkirche 
St. Stephani. Eine Studentin sitzt an einer 
Nähmaschine, um aus vielen, kleinen, bun
ten Stoff-Rechtecken eine große Patchwork
Tischdecke zu nähen. Zuvor haben die Stu
denten 250 Flyer mit den Stoff-Rechtecken 
im Stephani-Viertel verteilt, mit dem 
Wunsch, nicht nur diese Stoff-Eckchen zu
rück in die Kirche zu bringen, sondern wei
tere Stoffe dazu. So wird die bunte Tischde
cke zum Work in Progress, die sich immer 
weiter im Kirchenraum verteilt. Weitere De
ckenspenden sind willkommen. 

Eine Aktion der Ausstellung „Zu Tisch -
Spuren temporärer Gemeinschaften", die an 
diesem Donnerstag, 8. Juli, um 19 Uhr eröff
net wird und eine Woche lang zu sehen ist. 
Rund 30 Studierende der Universität Bremen 
im Studiengang Kunst, Medien, ästhetische 
Bildung, haben die Kulturkirche quasi als La
boratorium genutzt, um während des Som
mersemesters die unterschiedlichsten 
künstlerischen Formate zu entwickeln. Die 
Idee, die Kulturkirche zum temporären, 
künstlerischen Laboratorium umzufunktio
nieren, hatte Diemut Meyer, leitende Pasto
rin an St. Stephani. Gerade auch, um jüngere 
Leute anzusprechen. Gemeinsam mit den 
Dozentinnen Sarah Lüdemann und Maja 
Linke nahm das Thema an einem großen 
Tisch im Pfarrhaus vor rund zwei Jahren Kon
turen an. 

Virtuelle Vorbereitung 

Doch dann kam Corona und warf alle Pläne 
über den Haufen. Die Ausstellung wurde teil
weise in Hybridform realisiert, das heißt, oft 
sahen sich die Studierenden nur über virtu
elle Kacheln und erst jetzt zum ersten Mal in 
Präsenz. Und tatsächlich trifft das Thema der 
Ausstellung einen Nerv der Zeit. Denn 
schließlich sorgte die Ansteckungsgefahr 
durch die Pandemie dafür, dass temporäre 
Tisch-Gemeinschaften samt der daraus ent
stehenden Kreativität lange Zeit nicht statt
finden konnten. Solche Tisch-Gemeinschaf
ten werden in Südeuropa mit großer Hingabe 
zelebriert, als Ausdruck der Lebenskunst. 
„Und beim gemeinsamen Essen entstehen 
oft die besten Ideen und neue Freundschaf
ten", sind sich Sarah Lüdemann und Diemut 
Meyer einig. 

Wie vielfältig, auch kulturell, diese tempo
rären Tischgemeinschaften sein können, das 
ist in der Ausstellung zu sehen. Da ist bei
spielsweise der Schwerpunkt Picknick. Die 
mit den dazugehörigen Accessoires bestück
ten, karierten Picknickdecken hängen an den 
Wänden beziehungsweise von der Deckehe
rab. Auch sind Schwarz-Weiß-Fotografien 
ausgestellt, die ungewöhnliche Picknick-

Sarah Lüdemann (links) und Diemut Meyer werfen vorab schon mal einen Blick auf eines der Ausstellungsstücke. FOTO: ROLAND SCHEITZ 

Orte zeigen, etwa auf einem Parkplatz oder 
auf einer Tischtennisplatte. In einem Seiten
raum können sich Besucher einen Zettel mit 
einer Handlungsanweisung aus einem Pick
nickkorb fischen und Fragen wie diese inter
aktiv beantworten: ,,Was sind Ihre Erfahrun
gen mit Essen im Freien?" Und auch über den 

Altar wird eine von Hand bestickte Decke ge
breitet. Denn auch das haben die Gemeinde
mitglieder in Zeiten der Pandemie vermisst: 
die gemeinsame Abendmahlsfeier. Übrigens: 
Das Publikum wird gleich am Eingang der 
Kulturkirche von einem Gästetisch empfan
gen. der nach Lust und Laune mit Kommen-

taren versehen werden kann. Dass ein mit 
einer Decke eingedeckter Tisch auch ein 
ideales Versteck für Kinder sein kann, dass 
visualisiert Esra Yigit in ihrer Mini-Tisch-In
stallation, zu der verschiedene Geräusche 
und Melodien, aber auch Pantasiebilder per 
Beamer eingesoielt werden. 




